
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Schwelm, 19.05.2026 

Anfrage: Präsenz der Bundeswehr an Schulen im Ennepe-Ruhr-Kreis 

 

Sehr geehrter Herr Schaberick, 

im Namen der Fraktion DiePARTEI.DieLinke bitten wir um schriftliche Beantwortung 
der folgenden Fragen zur Präsenz der Bundeswehr an Schulen im 
Ennepe-Ruhr-Kreis in den vergangenen fünf Jahren.                               

a) Art und Umfang der Präsenz 

1.​ Welche Besuche von Jugendoffizier:innen der Bundeswehr fanden an Schulen 
im Kreisgebiet statt? 

2.​ Welche Karriereberatungsveranstaltungen der Bundeswehr wurden 
durchgeführt? 

3.​ Welche Unterrichtsbesuche, Projekttage oder sonstigen schulischen 
Veranstaltungen unter Beteiligung der Bundeswehr fanden statt? 

4.​ Bei welchen Informationsveranstaltungen (z. B. Ausbildungsmessen, 
Studientagen oder ähnlichen Formaten) war die Bundeswehr vertreten? 

5.​ Welche sonstige Formen der Präsenz der Bundeswehr an Schulen im 
Kreisgebiet gab es? 

b) Rechtsgrundlagen und Genehmigungspraxis 

1.​ Auf welcher rechtlichen Grundlage erfolgten die jeweiligen Auftritte bzw. 
Veranstaltungen? 

 



 

2.​ Wie gestaltet sich das Genehmigungsverfahren für entsprechende 
Veranstaltungen? 

3.​ Welche Stelle innerhalb der Kreisverwaltung ist für die Koordination oder 
Kenntnisnahme zuständig? 

c) Beteiligung der Schulgremien 

1.​ In welchem Umfang wurden Schulkonferenzen, Elternvertretungen sowie 
Schülervertretungen in die Entscheidungsprozesse einbezogen? 

2.​ Gab es Widersprüche, Beschwerden oder sonstige Bedenken seitens der 
Schulgemeinschaften? 

d) Kooperationsvereinbarungen 

1.​ Bestehen formelle Kooperationsvereinbarungen, regelmäßige Absprachen 
oder Partnerschaften zwischen Schulen im Kreisgebiet und der Bundeswehr? 

2.​ Wenn ja: Zwischen welchen Schulen und welchen Stellen der Bundeswehr 
bestehen diese Vereinbarungen und seit wann? 

e) Informationen zur Kriegsdienstverweigerung und zu zivilen Alternativen 

1.​ Wie viele Informationsveranstaltungen zur Kriegsdienstverweigerung sowie zu 
zivilen Alternativen fanden im selben Zeitraum an Schulen im Kreisgebiet 
statt? 

2.​ Welche Organisationen oder Initiativen führten diese Veranstaltungen durch 
(z. B. DFG-VK, Friedensgruppen oder vergleichbare Träger)? 

Begründung: 

Die aktuelle politische Debatte um eine mögliche Wiedereinführung der Wehrpflicht 
sowie die verstärkte Ansprache junger Menschen durch die Bundeswehr haben die 
Frage nach der Rolle der Bundeswehr an Schulen erneut in den Fokus der 
öffentlichen Diskussion gerückt. In diesem Zusammenhang kommt es bundesweit zu 
Protesten und Schulstreiks von jungen Menschen. 

Vor diesem Hintergrund ist Transparenz über Art, Umfang und Rahmenbedingungen 
der Präsenz der Bundeswehr an Schulen im Ennepe-Ruhr-Kreis erforderlich, um eine 
sachliche gesellschaftliche und politische Debatte zu ermöglichen. 

Zudem ist sicherzustellen, dass Schüler:innen ausgewogen über unterschiedliche 
Perspektiven informiert werden. Dazu gehören insbesondere Informationen zur 
Möglichkeit der Kriegsdienstverweigerung sowie zu zivilen Alternativen. 

 



 

Die Anfrage dient der Transparenz über die Präsenz der Bundeswehr an Schulen im 
Ennepe-Ruhr-Kreis. 

Wir danken im Voraus für Ihre Bemühungen.  

Mit freundlichen Grüßen​
  

Eleonore Lubitz​ ​ ​ ​ ​ ​ Alev Tunc​
Fraktionsvorsitzende​ ​ ​ ​ ​ stellvertr. Fraktionsvorsitzende 

 


